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Hregorianische Zeitrechnung und astronomische Erscheinungen
für das Jaljr 1888.

Zeitrechnung.

Goldene Zcihl 8. Sonntagsbuchst. AG.
Sonnenzirkel 21. Von Weihnachten 1887
Zinszahl der Nömcr I. bis Herrenfastn. 1888
Epakte, Mondz. XVII. >

sind es 7 Wochen.

Jahresregcnt ist der Saturn s s^)-

Tas Jahr ist ein Schaltjahr von 399 Tagen.

Pewegliche Feste.

Septuagesima 29. Jan. Pfingstsonnt. 29. Mai.
Fastnacht 12. Febr. Dreifalt -S. 27. Mai.
Aschermittwoch 1.'». Feb. Fronlcichn. 31. Mai.
Ostersonntag l. April. Eidg. Bettag 19. Sept.
Auffahrt Chr. 19. Mai. I. Adventss. 2. Dez.

Qnatcinlicr oder Fronfasten.

1. NeminiSc. 22. Febr. 3. Crucis 19. Sept.

2. Trinitatis 23. Mai. 4. Luciä 19. Dez.

Tie zwölf Zeiche» des Thierkreises.

Widder Waage à
Stier Scorpion
Zwillinge Schuhe
KrebS Steinbock à
Löwe Wassermann H.
Jungfrau 5 Fische z:
Tic Zeiche» der Tonne und der Planeten.

Sonne O MarS c/
Merkur v Jupiter 'A
Venus Saturn s,

Erde H UranuS Z
Mond

Po» den vier Zahres,eilen.

Der Ansang des Frühlings oder der Ein-
tritt der Sonne in das Zeichen des Widders

fällt aus den 29. März Morgens 4 Uhr 29 Min.
Der Anfang des Sommer» oder der Eintritt

der Sonne in da» Zeichen des Krebses

fällt aus den 21. Juni Morgens 9 Uhr 47 Min.

Der Anfang des Herbstes oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen der Waage fällt auf
den 22. September Nachm. 3 Uhr 29 Min.

Der Anfang des Winters oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Steinbocks fällt
auf den 21. Dezember Vorm. 9 Uhr 36 Min.

Von den Finsternissen.

Im Jahre 1888 werden drei Sonnen- und
zwei Mondfinsternisse stattfinden, von denen aber
bei uns nur die erste Mondfinsternis sichtbar
sein wird.

In der Nacht vom 28. auf den 29. Januar
findet von Abends 19 Uhr 4 Min. bis Morgens

I Uhr 4 l Mm. eine totale Mondsinstcrniß
statt, wobei der Mond von I I Uhr 4 Minuten
bis 9 Uhr 43 Min. gänzlich verfinstert ist.
Der Halbschatten der Erde ist auf dein Monde
etwa eine Stunde lang vor und nach der Finsterniß

bcmerlbar. Man wird diese Finsterniß in
der Wcsthälfte Asiens, in Europa, Afrika,
Südamerika und der Osthälfte Nordamerikas sehen.

In der Nacht vom >1. auf den 12. Febr.
begibt sich von Abends 19 Uhr 29. Min. bis

Morgens 1 Uhr 59 Min. eine Partiale Sonnen-
finsterniß, welche nur in den südlichen
Polargegenden und auf der Südspihe Südamerikas
bemerkt wird.

Am 9. Juli ist Morgens von 5 Uhr 24

Min. bis 8 Uhr 49 Min. eine partiale Sonnen-
finsterniß. welche im südlichen Theile des indischen

OzeanS sichtbar ist.

Am 23. Juli ereignet sich eine totale Mond-
finsterniß, die um I Uhr 29 Min. beginnt und

um 8 Uhr 8 Min. endigt. Man wird sie in

der Wcsthälfte Afrikas, in SUdwcst-Europa und

in Amerika beobachten ', bei »nS ist der Mond

zu Anfang der Finsterniß bereits untergegangen.
Am 7. August wird sich Abends von 5 Uhr

36 Min. bis 7 Uhr 43 Min. eine Partiale

Sonnensinsterniß begeben und in einem Thei

des nördlichen PolarmeereS und in der

nördlichen Hälfte Europas wahrgenommen werden.
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